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Einladung zur öffentlichen Veranstaltung  -  kostenfrei. 

Im Wissenschaftsforum des MINT Campus St. Ingbert  
Am Freitag, 19.01.2024 ab 19:30 Uhr 
 

Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt.  

 

Vor Ort findet die Veranstaltung im SFTZ-Gebäude des MINT Campus in der Alten 

Schmelz St. Ingbert statt (Saarbrücker Str. 38e, 66386 St. Ingbert). 

Foto des Gebäudes siehe: www.Mintcampus.de/SFTZ  

Online können Sie teilnehmen über:   https://t1p.de/Wissenschaftsforum 
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---------------------------------------------------------------- 

BLUT  
 

Referent: Prof. Dr. Lars Kaestner, Universität des Saarlandes, Theoretische Medizin 

und Biowissenschaften, Homburg und Experimentalphysik, Saarbrücken 

 

Es ist ein Organ. Es ist im Fluss – immer. Blut hat einen Sonderstatus – denn es 

verkörpert Gesundheit und Krankheit, Liebe und Hass, Treue und „Blutsbrüder-

schaft“, Alter und Jugend, …  

 

Im Vortrag gibt es eine kurze Einleitung zum Thema Blut gefolgt von einem 

Potpourri meiner aktuellen Forschungsarbeiten. Dabei geht es um seltene 

Erkrankungen, Methoden die schon aus der Antike bekannt sind und gerade neu 

entdeckt werden oder höhenmedizinische Expeditionen in Südamerika.  

 

Zum Referenten: Lars Kaestner ist Professor an der Medizinischen Fakultät der 

Universität des Saarlandes. Nach dem Studium (Humboldt Universität zu Berlin, 

Universität Bristol, Lomonossow Universität in Moskau) und der Promotion 

(Humboldt Universität zu Berlin, Universität Oxford, Biologische Station Roscoff) im 

Fach Biophysik war er zunächst Leiter der Forschung und Entwicklung im 

Pharmaunternehmen Gentian AS in Oslo. Seit 2003 ist er an der Universität des 

Saarlandes tätig, leitete mehrere Europäische Verbundprojekte, ist Gastprofessor 

an der Universität Pavia und Mitbegründer des Startups Cysmic. 

 

Das Forschungsinteresse von Herr Kaestner gilt den roten Blutzellen vom 

molekularen und biophysikalischen Grundverständnis bis zu diagnostischen 

Verfahren und dem Verständnis sowie der Behandlung von Krankheiten. 
 


